
c Samstag, 23. November:

15 bis 24 Uhr Weihnachtsmarkt am
Steinmattensee. Oberwinden,
Sportfischer Oberwinden und Fi-
scherzunft Biederbach.
20 bis 23 Uhr Jahreskonzert des
Musikvereins TrachtenkapelleBie-
derbach. Schwarzwaldhalle Bie-
derbach.

Waldkirch (db). Die vielfältigen
Waldkircher Winter- und Weih-
nachtsaktionen begannen am letz-
tenWochenendemit dembekannten
„Winter-Opening“ der Werbegemein-
schaft Waldkirch.

Das große „Weihnachts-Wochen-
ende“ mit dem verkaufsoffenen
„Waldkircher Sonntag“, dem Winter-
zauber und dem zweitägigen Ad-
ventsmarkt auf dem Marktplatz, dem
Brettlemarkt in der City sowie dem
Weihnachtsmarkt im Elztalmuseum
lockte sehr viele Besucher aus nah
und fern beiwinterlichen Temperatu-
ren in die vorweihnachtliche Kandel-
stadt.

Einige Neuerungen wirkten sich
durchaus positiv auf das Markge-
schehen aus. Der Adventsmarkt prä-
sentierte sich diesmal nicht mehr in
der Allee, sondern zentral auf dem
Marktplatz. Damit entstand ein zen-
traler und geselliger Marktcharakter,
verbunden mit kurzen Wegen. Si-
cherlich auch für die dort ansässigen
Einzelhändler und Lokale ein Vorteil.
Zusätzlich aufgestellte, beleuchtete

Weihnachtlich-festliches Ambiente
„Winter-Opening“ der Werbegemeinschaft diesmal mit zentralemMarktgeschehen

Tannenbäume sorgten derweil für
ein festliches Ambiente. Die bereits
aufgehängte LED-Weihnachtsbe-
leuchtung wird dann ab dem 1. Ad-
vent die Stadt in ein weiches und fest-
liches Licht hüllen.

Zentraler Winterzauber
Beim Winterzauber und Advents-

markt auf dem Marktplatz wurden
vor allem selbst gefertigte und kunst-
handwerkliche Produkte, Geschenk-

ideen, regionales Kunsthandwerk,
Adventsfloristik sowie weihnacht-
liche Dekorationen angeboten. Dane-
ben gab es vielfältige Bewirtung so-
wie musikalische Darbietungen, wie
vom „Elztäler Alphornklang“ und
der Elztalkantorei. Der Brettlemarkt
amSonntagsetzte danndem„Winter-
Opening-Wochenendes“ die „Krone“
auf. Private und professionelle Win-
tersportanbieter boten ihre neuen
und gebrauchten Artikel für Ski,

Snowboard und Wintersport an. Das
Angebot reichte von Kleidung über
Ausrüstung bis hin zu Winterreisen
und Skikursanmeldungen des heimi-
schen Skiclubs sowie Infos der Berg-
wacht Waldkirch-Kandel. Groß war
der Andrang auch beim verkaufsoffe-
nen Geschäften in der City sowie im
Gewerbegebiet West und teilweise in
den Außenbezirken (u.a. Gartencen-
ter Sauter). Der Duft von Glühwein
lag allerorts in der Luft und die Gas-
tronomie, Cafés, die Buchholzer Win-
zer sowie die Street Food-Anbieter
verwöhnten ihre Gäste kulinarisch.

Nächste Aktionen
Gleichzeitig liefen die zahlreichen

Weihnachtsaktionen der Werbege-
meinschaft Waldkirch (Weihnachts-
Lotterie „Himmlisch Einkaufen“,
Weihnachtspost, Jahreskalender) am
Wochenende an. Am morgigen Frei-
tag (ab 18 Uhr) folgt die nächste Akti-
on des Handels. Bei musikalischer
Umrahmung, adventlicher Stim-
mung, Glühwein und Punsch lädt
man zum „Winter Apéro“ auf den
Marktplatz ein.

Waldkirch-Kollnau (db). Das Theater
amKastelberg führt aktuell das zeit-
kritische Dürrenmatt-Stück „Frank
V.“ auf. Diese groteske und bitterbö-
se Komödie feierte am letzten Frei-
tag im fast vollbesetzten Theater-
saal in Kollnau eine glanzvolle Pre-
miere.

Unter der Regie von Vorsitzenden
Ulrike Trescher, der musikalischen
Leitung von Bernd Grußendorf und
umrahmt von einem sehr eindrückli-
chen Bühnenbild (Susanne Burger)
liefen die 15 Darstellerinnen und Dar-
steller wieder einmal zu Höchstform
auf. Ein anspruchsvolles und span-
nendes Stück mit teils langen Text-
passagen, sehr viel Gesang und tief-
gründiger Musik, welches keinen so
recht kalt lässt und zu (kontroversen)
Diskussionen geradezu einlädt. Das
Stück ist in vielen Facetten tagesak-
tuell: Menschen fügen sich in ihre
Rolle, funktionieren ohne darüber
wirklich nachzudenken, rennen
dem Kommerz und dem Geld hinter-
her und setzten dabei nicht selten
ihre eigenen Träume, Ideale, Lebens-
wünsche und ihr Gewissen leichtfer-
tig aufs Spiel. Mit dem Stilmittel der
Groteske wird bei diesem Stück das
Publikum auf die Missstände und Mi-
sere der Gesellschaft und die Krise
ihrer moralischen Werte gestoßen.

Es handelt sich um eines der kri-
tischsten Stücke Dürenmatts, in de-
nen die Gesellschaft der zweiten
Hälfte des 20. Jahrhunderts scho-

„Ihr habt euch alle selbst übertroffen“
Grandiose Premiere von „Frank V.“ im gut besuchten Theater amKastelberg –Weitere Vorstellungen

nungslos aufs Korn genommen wird.
„Frank der Fünfte“ präsentiert eine
von Gangstern geleitete Privatbank.
Damit die Geschäfte fluktuieren, be-
gehen Direktor Frank V. (Frank Bolz)
und seine Frau (Heike Drexler) sowie
die Angestellten jegliche Art von Ver-
brechen.

Die anspruchsvolle Produktion
schwelgt in perversen Hierarchien,
Racheakten, gieriger und neidvoller
Abgründigkeit und niederträchtigen
Betrügereien. Geschäftsleute, die
große Geldsummen bewegen und
dem korrupten System rettungslos
verfallen sind, sind auch heutzutage
wahrlich keine Seltenheit. „Leichen
im Keller“ sind noch immer sprich-
wörtlich, der Staat zahlt die „Zeche“,
„Bankenrettungen“ oder Untergänge
gab es in der Vergangenheit genauso
wie heute. Das Singspiel legt dabei
ganz bewusst den Finger in diese

Wunde, manchmal bleibt den Zu-
schauern buchstäblich das Lachen
imHalse stecken.Manweißmitunter
nicht, ob man lachen oder weinen
soll. Die Dürrenmatt-Groteske kriti-
siert allerdings nicht nur die Draht-
zieher in der abgründigen Finanz-
welt. Die Szenerie zeigt auf, dass Kor-
ruption allmählich in alle gesell-
schaftlichen Schichten gesickert ist.

Die Musik unterstreicht noch die
Monstrosität der Personen. Auf ein
wirkliches Happy Endwarten die Be-
sucher vergeblich. Was ist schlim-
mer, eine Bank zu gründen oder eine
Bank zu überfallen? Das Stück wirft
viele Fragen auf. Am Ende quittierte
das Premierenpublikum das intensi-
veSchauspiel schließlichmit langan-
haltendem Applaus. „Ihr habt euch
alle selbst übertroffen“, so Regisseu-
rin Ulrike Trescher. Abschließend be-
dankte sie sich beim gesamten The-

aterteam für eine grandiose Team-
leistung. Weitere Vorstellungen u.a.
am Freitag und Samstag, 23. Novem-
ber, jeweils 20 Uhr. Karten u.a. bei
der Buchhandlung Augustiniok so-
wie an der Abendkasse.

Freie Schule Elztal:
Tag der offenen Tür
Kollnau/Gutach. Der Verein Kinder-
garten und Freie Schule Elztal öffnet
am Samstag, 23. November, 11 bis 16
Uhr, seine Türen für alle Interessier-
ten. Familien sind eingeladen, die
vielen Bastel- und Mitmachangebote
zu nutzen sowie das waldorfpädago-
gische Konzept der Schule und der
Kindergartengruppen kennenzuler-
nen. Klassenzimmer stehen zur Be-
sichtigung offen und Schülerarbeiten
werden ausgestellt. Im Schulhaus
Adler wird ein Infostand speziell für
die Mittel- und Oberstufe eingerich-
tet, dort können sich Eltern und
Schüler informieren, die einen
Schulwechsel ab Klasse 7 in Betracht
ziehen. Der Tag der offenen Tür fin-
det in den beiden Schulhäusern
„Maxhaus“ im Maxhausweg 4 in
Kollnau und „Adler“, Landstraße 6,
in Gutach sowie auf dem großen Au-
ßengelände statt. Beide Schulhäuser
sind über einen Fußweg (5 Minuten
Gehzeit) entlang des Waldrandes
miteinander verbunden.

Mandolinenverein
Kollnau-Gutach
Kollnau/Gutach. Am Sonntag, 24.
November, 19 Uhr, lädt der Mandoli-
nenverein Kollnau-Gutach zu seinem
diesjährigen Konzert „music on“ in
die evangelische Kirche in Wald-
kirch ein. Unter der Leitung von Kat-
sia Prakopchyk erwartet die Zuhörer
ein abwechslungsreiches Programm,
das von mitreißenden Rhythmen bis
hin zu klassischen Melodien reicht.
Eröffnet wird der Abend mit „Daint-
ree“, einer Suite für Zupforchester
und Percussion von Richard Charl-
ton, die direkt in die Klangwelt der
Zupfmusik entführt. Ein weiterer Hö-
hepunkt ist das Konzert in e-moll
Opus 140 von Ferdinando Carulli, bei
dem Luca Weigand mit einem virtuo-
sen Solo begeistern wird. Besondere
Akzente setzt die Gastdirigentin Na-
taliya Korchynska aus der Ukraine,
die mit dem Stück „Sinfonia G-Dur“
von Giovanni Battista Sammartini
eine ganz besondere Darbietung prä-
sentiert. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

Wandertermine

c Schwarzwaldverein Elzach-Win-
den:Herbstwanderung auf dem Jä-
gerpfad zum Karlstein und talwärts
über den Huberfelsen zum Pfauen
und nach Oberprechtal. Gehzeit ca.
5,5 Std., ca. 16 km und 600 HM.
Kleines Rucksackvesper und Wan-
derstöcke werden empfohlen. Eine
gemeinsame Einkehr am Ende der
Tour ist vorgesehen. TP: Sonntag,
24. November, 9.16 Uhr, Bahnhof
Elzach, zur Fahrt mit dem Linien-
bus. Nähere Informationen bei
Gisela Dilberger, Tel. 07682 / 67176.
Weitere Infos auch unter
www.swv-elzach-winden.de

Taizé-Chor lädt ein:
„Nacht der Lichter“
Elzach. Der „Taizé-Chor Oberes Elz-
tal“ lädt ein zu einer „Nacht der
Lichter“ in der evangelischen Kir-
che am Freitag, 22. November, 19
Uhr, unter der musikalischen Lei-
tung von Wiebke Reichardt. Laut
Veranstalter handelt es sich bei der
Veranstaltung um ein „ökumeni-
sches Abendgebet nach Tradition
der Gemeinschaft von Taizé mit Ge-
sängen aus Taizé, kurzen Lesungen
und Gebeten und Zeit für Stille in
einer besonderen Atmosphäre“.

Kunstforum
Waldkirch lädt ein
Waldkirch. Malerei in Acryl, Aqua-
rell, Öl, abstrakt und figurativ, Skulp-
tur, Fotografie, Grafik, Installation,
Audio: Das werden 22 Mitglieder des
Georg-Scholz-Haus Kunstforums
Waldkirch ab 24. November für drei
Wochen in den Räumen des Kunstfo-
rums, Schlettstadtallee 9, zeigen:
Dirk Agelek, Bärbel Bähr, Helga
Bauer, Michael Fischer, Dörthe Fi-
wek, Anne Froehlich, Burga Härer,
Karin Heitmeyer, Klaus-Peter Hirt,
Katharina Hoehler, Udo Hoffmann,
Nora Jacobi, Roland Kireg, Waltraud
Lindemann, Frank Maul, Franz Mut-
terer, Ilse Reichinger, Hans Reuschel,
Ehrhard Sachs, Ulrike Schräder,
Peter Seip, Nina Thoß. Vernissage ist
am Sonntag, 24. November, 11 Uhr,
mit einer Einführung von Dr. Evelyn
Flögel und Musik von Samira Nowar-
ra an der Harfe. Bis 15. Dezember,
Freitag und Samstag, 15 bis 18 Uhr,
Sonntag und Feiertag, 11 bis 15 Uhr.

Basteln zur
Adventszeit
Waldkirch. Am Donnerstag, 28. No-
vember, findet im Bürgertreff Koll-
nau von 15 bis 17 Uhr ein adventlicher
Bastelnachmittag statt, bei dem alle
Interessierten kreativ werden dürfen
und ihren Adventskranz nach eige-
nen Wünschen unter Anleitung und
in gemütlicherAtmosphäre gestalten
können. Infos und Anmeldung bis
25. November per E-Mail (buergert-
reff-kollnau @ stadt-waldkirch . de)
oderdienstagsvon 10bis 12Uhrunter
07681 / 4948105.

Singender
Weihnachtsbaum
Waldkirch (hbl). Gerlinde Kretsch-
mann hat erneut die Schirmherr-
schaft des „Singenden Weihnachts-
baum“ vom 6. bis 15. Dezember über-
nommen. Der Stadtfestverein Wald-
kirch mit dem Vorsitzenden Rolf
Störr freut sich riesig, dass die Ehe-
frau des baden-württembergischen
Ministerpräsidenten zum zweiten
Mal die Funktion der Schirmherrin
übernimmt. Sie wird am Samstag, 7.
Dezember, um 17.30 Uhr in ihrer Ei-
genschaft als Vorsitzende der Stif-
tung „Singen mit Kindern“ zusam-
men mit OB Michael Schmieder den
3. Singenden Weihnachtsbaum eröff-
nen. Die Schirmherrin freut sich,
dass der Singende Weihnachtsbaum
große Entfernungen überwindet und
auch den grenzüberschreitenden Ge-
danken verfolgt. Chöre aus Frank-
reich, der Schweiz und aus Rhein-
land-Pfalz werden in der Orgelstadt
Waldkirch zu Gast sein. Kretsch-
mann kommt am 7. Dezember zur of-
fiziellen Eröffnung, wenn der „Sin-
gers‘ Night Soul- und Gospelchor“
Zürich und der gemeinsame Chor
„CHORioso Lingenfeld & Daimler
StarVoices Wörth“ aus Rheinland-
Pfalz auftreten. (Info: www . singen-
der-weihnachtsbaum . de)

„Schnarchen
und Schlafapnoe“
Waldkirch. Welche Prävention und
Therapie gibt es bei Schnarchen und
Schlafapnoe? Diese und andere Fra-
gen beantwortet Dr. med. Tobias Hel-
ler, Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-
heilkunde, Denzlingen, beim Arzt-
Patienten-Forum am Mittwoch, 27.
November, 19 bis 20.30 Uhr, im Pfarr-
gemeindesaal St. Margarethen,
Kirchplatz 9. Der Eintritt ist frei.
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Brettlemarkt am Sonntag mit vielen professionellen und privaten Anbie-
tern. Fotos: Detlef Berger

Dichtes Gedränge an beiden Tagen auf demMarktplatz. Besucher aus nah und fern bummelten durch die Orgelstadt.

Ein unfassbar intensiver und span-
nender Theaterabend. Unbedingt
anschauen!

Verdienter Schlussapplaus für das grandiose Ensemble. Fotos: Detlef Berger
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„Kaffeedose“ feiert 10-jähriges Bestehen50-jähriges Firmenjubiläum gefeiert

Waldkirch (db). Zur Advents- und
Weihnachtszeit wartet die Werbege-
meinschaft nach dem großen Win-
ter-Opening mit zahlreichen High-
lights in der „Weihnachtsstadt
Waldkirch“ auf.

Neben der bekannten LED-Weih-
nachtsbeleuchtung, den zahlreichen
Tannenbäumen in der City sowie
festliche dekorierten Schaufenstern
locken zahlreiche attraktive Aktio-
nen und Veranstaltungen in den
nächsten (Advents)-Wochen.

Start in die Adventszeit
Zahlreiche Aktionen der Werbegemeinschaft Waldkirch – Morgen Freitag „Winter Apéro“

Die Ausgabe der neuen, kostenlo-
sen Jahreskalender läuft seit dem
vergangenen Winter-Opening-Wo-
chenende. Diese beliebten Kalender
helfen nicht nur dabei, das kommen-
de Jahr strukturiert zu planen, son-
dern bieten auch Platz für wichtige
Termine. Auf den Kalendern finden
man auch die Termine der Werbege-
meinschaft sowie die wichtigsten
Feiertage und Schulferien.

Wie seit Jahren stellt die Werbe-
gemeinschaft wunderschöne Weih-
nachtskarten kostenlos zur Ver-
fügung und es wird das Porto für pri-
vate Grüße übernommen. Das Motiv

für die diesjährige Weihnachtskarte
wurde von den Fotografen David Eb-
le und Christian Rudolph gestaltet.
Diese Aktion hat sich als erfolgreiche
Image-Aktion etabliert und wird von
den Kunden sehr geschätzt. Am
Samstag, 30. November, können die
Weihnachtskarten bis 12 Uhr bei der
Werbegemeinschaft auf dem Markt-
platz („Postamt“ beim Reformhaus
Steinhart) abgegeben werden. Diese
Weihnachts-Postkarten sind ab so-
fort im Waldkircher Handel erhält-
lich.

Mit der Weihnachts-Lotterie,
einem bewährten Einkauf-Gewinn-

spiel, möchten die Werbegemein-
schaft die Kunden und Gäste moti-
vieren, in Waldkirch einzukaufen
und damit die Besucherfrequenz zu
erhöhen. Die kostenlose Waldkir-
cher-Weihnachts-Lotterielose wer-
den ab einem Einkaufwert von min-
destens 20 Euro pro Einkauf ausge-
geben. Den zweiten Abschnitt erhal-
ten die Teilnehmer, um nach den
wöchentlichen Veröffentlichungen
der Gewinnzahlen die Nummer zu
prüfen. In diesem Jahr verlost man
wieder 100 Gewinne (die neuen
Waldkircher Geschenk-Gutscheink-
arten) im Wert von je 50 Euro. Ge-
plant sind insgesamt sechs Wochen-
ziehungen. Die Gewinner werden
auf der Homepage sowie u.a. im
„Elztäler Wochenbericht“ veröffent-
licht.

Am Freitag, 22. November, lädt
die Werbegemeinschaft von 18 bis
ca. 22 Uhr zum festlichen „Winter-
Apero“ auf den Marktplatz ein. Hier
möchte der Waldkircher Handel ge-
meinsam mit vielen Besuchern und
Gästen den Start in die Adventszeit
feiern. Bei musikalischer Umrah-
mung, adventlicher Stimmung,
Glühwein und Punsch sollte ein kurz-
weiliger und stimmungsvoller
Abend garantiert sein.

Waldkirch/Gundelfingen (db). Groß
war der Andrang bei der Gärtnerei
Sauter („grün erleben“) beim großen
„Sternentag“ in Gundelfingen sowie
bei der zweitägigen Adventsausstel-
lung am Stammsitz in Waldkirch. Im
Waldkircher Gartencenterwurde am
Wochenende sehr viel geboten. Der
ev. Kindergarten Waldkirch (Förder-
verein) bot im Gewächshaus u.a.
Kaffee und Kuchen, Waffeln, Wie-
nerle und leckere Suppen an. Dazu

Festlicher Glanz beim Gartencenter Sauter
Morgen Lichterfest und am Samstag Adventsausstellung in Gundelfingen

lockte ein kreatives Bastelangebot
(u.a. Glitzer-Tattoos) und die niedli-
chen Alpakas vom „Hummelhof“
drehten ihre Runden durch den Be-
trieb. Natürlich durften die Tiere
auch ausgiebig gestreichelt und ge-
füttert werden. Auch der Nikolaus
schaute am Sonntag vorbei und
überraschte die Kinder mit kleinen
Gaben und Geschenken. Darüber
hinaus beeindruckte die gigantische
Adventsausstellung mit einer atem-

beraubenden Auswahl von Weih-
nachtssternen in vielen verschiede-
nen Farben und Größen. Das Garten-
center glich in der Tat einem großen
„Indoor-Weihnachtsmarkt“ und der
Andrang war vor allem am Sonntag
gigantisch. Seit nunmehr ca. 30 Jah-
ren veranstaltet Sauter diese attrakti-
ven Adventsausstellungen und jedes
Jahr werden die Kunden und Gäste
wieder mit neuen Dekorationsideen
und gärtnerischen Innovationen

überrascht. Ebenfalls auch in Gun-
delfingen, wo am Samstag neben der
umfangreichen Bewirtung auch ein
kostenloses Bastelangebot für die
Kinder lockte. Am morgigen Freitag
folgt das große Lichterfest in Gundel-
fingen sowie am Samstag die Ad-
ventsausstellung an gleicher Stelle
mit Bewirtung, Kaffee und Kuchen
sowie zahlreichen Aktionen für Groß
und Klein. Mehr dazu auf: www.sau-
ter-gartencenter.de

Gutach.Nach fast 25 Jahren erfolgrei-
cher Zusammenarbeit verlässt Jür-
gen Drescher Gütermann.

Laut Pressemitteilung von A&E
Gütermann habe Drescher seine be-
eindruckende Karriere im Januar
2000 begonnen, „als er dem Unter-
nehmen als Direktor für Marketing
Industrie und Innovation beitrat. Im
Laufe der Jahre spielte er in verschie-
denen Managementfunktionen eine
entscheidende Schlüsselrolle und

Wechsel in Geschäftsführung
Bei A&E Gütermann in Gutach

bewies dabei außergewöhnliche
Führungsqualitäten und strategi-
schen Weitblick.“ 2014wurde er zum
Chief Operations Officer und 2015
zum Geschäftsführer von Güter-
mann Deutschland berufen. Paco La-
mas übernimmt mit sofortiger Wir-
kung die Funktion des Interims-Ge-
schäftsführers bei A&E Gütermann
in Gutach, „um den erfolgreich ein-
geschlagenen Weg fortzusetzen,
heißt es abschließend.

Junghandwerker landesweit spitze

Kreis Emmendingen. So viele Jung-
handwerker aus Südbaden standen
schon lange nicht mehr landesweit
auf dem Siegertreppchen.

Bei der „Deutschen Meisterschaft
im Handwerk – German Craft Skills“
konnten 22 Nachwuchshandwerker
mit ihren praktischen Kenntnissen
den Landessieg holen und sich somit
gegen die Konkurrenz aus den ande-
ren Kammerbezirken durchsetzen.
Christof Burger, Präsident der Hand-
werkskammer Freiburg, gratulierte
den erfolgreichen Teilnehmern. „Ihr

Landessieger kommen auch aus dem Kreis Emmendingen

Erfolg ist gleichzeitig eine großartige
Bestätigung für die hohe Ausbil-
dungsqualität in unseren Hand-
werksbetrieben“, hob Burger hervor.

Die erfolgreichen Teilnehmer aus
dem Kreis Emmendingen: 1. Landes-
sieger wurden Malerin und Lackiere-
rin Hannah Schoner aus Teningen,
Chirugiemechaniker Frederick
Schopferer aus Endingen, Fleischer
Max Winterhalter aus Elzach und
Kraftfahrzeugmechaniker Otto Hein-
leinausEmmendingen.2. Landessie-
gerin wurde Raumausstatterin Hele-
na Blum aus Emmendingen.

Mietgesuche

Vermietungen

Auto/Motor

Zweiräder

Wohnmobile/-wagen

Elzach (mkt). Den 10. Geburtstag feiert die „Kaffeedose“. Sie ist ein
Inklusionsprojekt der Lebenshilfe, das nicht nur auf verschiedenen
Märkten im Kinzig- und Elztal unterwegs ist, sondern auch für Feste,
Veranstaltungen, Familienfeiern usw. gemietet werden kann. Aus die-
sem Anlass veranstaltete das Kaffeedosen-Team um Bernd Hechinger
und Werkstattleiter Dirk Singler ein kleines Gewinnspiel. Den ersten
Preis, Pizza-Essen am neuen Brotbackofen auf dem Werkstattgelände
der Lebenshilfe, gewannen Nicole Meier-Holzer und Juliane Weis. Kaf-
feespezialitäten der Lebenshilfe gab’s für die Zweitplatzierten Micha-
ela Dufner und Andrea Volk. Ansprechpartner für Fragen rund um die
Kaffeedose der Lebenshilfe-Werkstatt Elzach ist Werkstattleiter Dirk
Singler, Telefon 07682 / 920910. Foto: Kurt Meier

Waldkirch. Die Firma Wunsch kreativ und Grün feiert ein besonderes
Jubiläum: Helmar Sigmund begeht sein 50-jähriges Betriebsjubiläum.
Was 1974 mit einer Ausbildung im Zierpflanzenbau begann, entwi-
ckelte sich über die Jahre zu einer beeindruckenden Karriere. Helmar
Sigmund qualifizierte sich stetig weiter zum Baumschuler und Gärt-
ner. Heute betreut er mit großer Expertise vor allem hochwertige Pri-
vatgärten. Daneben ist er seit vielen Jahren als Friedhofsgärtner aktiv.
Die Firma Wunsch Kreativ in Grün besteht in vierter Generation seit
108 Jahren und bietet umfassende Dienstleistungen im Garten- und
Landschaftsbau an. Das ganze Team bedankte sich herzlich bei Sig-
mund: Man freue sich „auf viele weitere gemeinsame Jahre“.

Foto: privat

Festlich dekorierte Schaufenster in
der Innenstadt.

Waldkircher Weihnachtspost in alle Welt verschickt. Fotos: Detlef Berger

Die Inhaber-Familie Sauter konnte ein äußert positives Fazit der beiden
Aktionstage ziehen.

Anziehungspunkte waren natürlich auch die Alpakas vom „Hummelhof“.
Fotos: Detlef Berger

Wohnung gesucht
Studentin sucht dringend eine
Wohnung. Nichtraucherin und kei-
neHaustiere.Einzugabsofort.Kalt-
miete bis 500,- €. Melden unter Tel.
0176-47362733.

Ruhiger Gärtner
55, NR + NT, naturliebend, sucht kl.
Häuschen/Bauernhof, für langfris-
tigeswohnen. Kontakt:
lebensfreude1969@yahoo.com

Klein aber fein
Frau,24J., inFestanstellung, sucht1
od. 2 Zi., ohne Kinder u. Haustiere.
Bin eine ruhige und zuverlässige
Zeitgenossin die an einem langfris-
tigenMietverhältnis interessiert ist.
Tel. 0155-66030350

Suche 2- bis 3-Zi.-Whg.
Gesuchtwird 2- bis 3-Zi-Whg., max.
1000€WM,gerneauch ländlichge-
legen, von solventer Person mit
kleinemHund. VielenDank für Ihre
Zuschrift an E-Mail:
wohn-ung-gesucht@web.de

Krankenschwester
sucht 2-Zimmer-Wohnung in Um-
gebung Waldkirch-Gundelfingen
und Richtung Emmendingen. Max.
800,- € warm, mit Balkon/Terrasse.
Tel. 0176-70551218.

1,5- bis 2-Zi.-Wohnung
Eigenbedarfskündigung durch
neueEigentümerin!Frau60+, sucht
ruhige, helleWhg.mitguterÖPNV-
Anbindung, Raum Freiburg und
Umgebung, bis 700,- € WM, Ange-
bote bitte an: gostomsky@mail.de

1-Zimmer-Wohnung
Elzach Stadtmitte, ab 1.2.2025 zu
vermieten. 30 qm, Balkon, Einbau-
küche, KFZ-Stellplatz. 395,- € + 80,-
€ NK-Pausch. Bitte E-Mail an:
wohneninelzach@gmx.de

4-Zi.-Whg.Waldkirch
ruhigeLage,94qm,3.OG,keinAuf-
zug, Bad-WC—Dusche, Balkon, Ga-
rage. KeinHaustier, KM900,- €, Ga-
rage 50,- €, NK 150,- €, 2 MM Kau-
tion, ab 1.2.25. Zuschriften per Post
(keine Mail) unter Chiffre
250201400Z an den Verlag, Denz-
linger Straße 42, 79312 Emmendin-
gen.

VWTiguan R, 2 l TDI
7 GDSG Zul. 6/24, 900 km, fast Voll-
ausstatt.,NP64.300€,VK53.300,-€.
Tel. 07681/3736.

Denzlingen – Am Roten Brühl 2
Telefon 0 76 66 / 9 00 09-0

www.kandziorra.de
service@kandziorra.de

rund um 
die Uhr mit 
der Karte

A U T O H A U S

Peter Kandziorra KG

Winterreifen
Winterreifen, Marke NEXEN,
205/55/R16, DOT 27/22, ca. 7 mm
Profil, auf Stahlfelgen 6 1/2 J 16, ET
50, auf Ford-Focus.VHB: 360,- Euro.
Tel. 0176-99506714

Kaufe alle Fahrzeuge
auch mit/ohne TÜV, viele km, Unfall- 
und Motorschaden. Gute Bezahlung!

Telefon 07 61 - 1 67 34
Handy 01 71 - 3 77 76 97

Gebrauchtfahrräder
zu verkaufen, fachgerecht über-
arbeitet,mitGarantie. Viele versch.
Typen. Tel. 0173-2672297.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen  

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.




